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Us Uri
De Strahfesuecher

D'r Binggel isch packte — es längt fir dry Tag —
Bim Strahlne da leit mes nid extra uf d'Waag.
Hit gemmer ga strahlne, es chost was es well
Und hoffentlich hemmer bim Sueche ai G'fell,
Am Bristestock zittret en goldige Schy.

Lueg, ds Gitscheheereli isch Inter und fry.
D'r Himmel isch blawe, d'r Tag verspricht vil,
So wemmers de packe und ristig ufs Ziel.

Franz Mattli (Us: «SchwizerSchnahelweid»).

Aschwanden A. :
Dr. med., Augenarzt in Luzern.

Gedicht und Churzgschichten i Mundart.

Clauss-Arnold Agathe :

in LJnterschächen, geb. 1902.

Skizzen in Mundart.

Mattli Franz :

Geb. 1887, Bäckermeister in Affoltern a. A.

Mys Ümerland, Gedichte, Selbstverlag.
Es chomisches Bätti (siehe Sehwizer Schnabelweid).

Meyer-Bollschweiler Marie, Wwe. :

Geb. 1872, lebt in Andermatt.

Gedichte in Mundart.

Müller Jose! :
1870 —1929.

Sagen aus Uri (z.T. Mdt), (siehe Schriften der Ges. für
Volkskunde, Nr. 18, 1926. Nr. 20, 1929 und Nr. 28, 1945.)

Wipfli Josef :

Pfarrhelfer, r844—1910.

Der poetische Kinderfreund (in Urner Dialekt), Erstfeld 1880
und Immensee 1909 (3- Auflage).

Wipfli Martin :

Grundbuchverwalter in Altdorf, 1877 —1945.

Gedichte in Mundart.

(Vgl. über Schriftsteller der drei Waldstätte: Sutermeister «Schwizer-
Dütsch», Heft 6 und 35—36).
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